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Leinfelden-Echterdingen/Gaggenau. Am letzten 
Januarwochenende feierte das Unimog-Museum 
seine Wiedereröffnung mit einem umfangreichen 
Rahmenprogramm für Jung und Alt. Die Ausstel-
lungsfläche hat sich durch einen Anbau verdop-
pelt und bietet nun mehr als genug Platz für die 
Erstausstellung „Das Beste aus dem Unimog-
Museum“, viele spektakuläre Fahrzeuge und ein 
breites Angebot zum Staunen und Erleben.

Moderner Anbau bietet neue Möglichkeiten
Das Unimog-Museum in Gaggenau erweitert sich 
nach einer zweijährigen Bauzeit um eine etwa 
zehn Meter hohe Halle. 

Der Neubau mit viel Holz und Glas vergrößert die 
Ausstellungsfläche um 1.100 Quadratmeter und bie-
tet zusätzlichen Platz auf einer Empore. Das Muse-
um kann nun fast alle Baureihen des Unimog und des 
Traktors MB-trac aus verschiedensten Anwendungs-
bereichen zur Neueröffnung präsentieren. In man-
chen Fahrerhäusern können Besucher sich selbst 
ans Steuer setzen und ein Gefühl für den motorisier-
ten Arbeitseinsatz mit dem Universal-Motor-Gerät 
bekommen. Im Außenbereich haben die Besucher 
die Möglichkeit, eine rasante Mitfahrt im Geländep-
arcours mit Steigungen über 90% und Schräglage 
zu erleben. Das Ausstellungskonzept umfasst auch 
neue digitale Exponatstelen und eine Schnitzeljagd 
mit dem eigenen Smartphone. Ergänzt wird die Uni-
mog-Ausstellung durch eine Dauerausstellung im 
Neubau über den Automobilbau in Gaggenau von 
1894 bis heute.

Unimog-Museum 
- Jetzt doppelt so viel erleben-

Ein Besuch dieses außergewöhnlichen Automobil-
Museums lohnt sich auf alle Fälle.
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